
532 fTf^^-ff^

^Xf^öR zum Pfluge gehörig; m. Pflüger.

^T^ m. Herbeiruf.

^^, f"RTÄ Wettlaufen.

^T^ m. Gelächter, Heiterkeit, Scherz,

Spott.

^TO^R m. Spafsmacher.

^1'4Er«f lachen machend, komisch.

^ifiiH, lachend, prangend mit (— o).

^Tf%«H ^« eine Menge Elefanten.

l^Tf%«T ^dj. Elefanten- ; n. = folg.

^|4^ lächerlich, komish. n. Gelächter,

Spafs; ^T^T^^ zum Scherz.

^l^ffT/v °^^-, ®*TT^wi. Lächerlichkeit.

^I^IW^ w. T. eines Lustspiels.

fTfT«RTT ^- ^^^ Ausruf flfT, Wehe-

geschrei; ogjT^ 0. o^fT weherufend.

1. ff, ff^Tfcf* fig^rff^^ (f^^ft,

^^5Tf?f) in Bewegung setzen {Med. auch

refl.)., antreiben, fördern; schleudern,

werfen , schicken , herbeischaffen, p.p.

f^ s. bes. "^T herbeischaffen, bringen.

IT (Tlf^%TfVf) erregen, antreiben, schleu-

dern, werfen, herbeischaff'en, zustellen,

hinreichen; ausschicken,verjagen,senden,

entlassen, p.p. itf^ angetrieben, ge-

worfen, gerichtet (Äugen), hingeschafft,

gebracht; abgeschickt, entsandt, fort-

gejagt. ^tUT hinschicken zu (Dat.).

2. f^ (indecl.) denn, ja, nämlich, allerdings,

wohl ; so—denn, doch (auffordernd heim

Imperat. o. Opt.); oft nur explet.^ nie

am Anfang eines Satzes.

ff^? ff^rftr, ff*%, ff¥f?f verletzen,

schädigen, töten; p.p. fff%ft. Caus.

ff^nsrf?! dass. Desid. -Nffff^Rf^ ver-

letzen wollen, "^tf M. f^ = Simpl.

f^^ /. Verletzung, Schädigung.

f^^^ verletzend , schädigend (meist — »).

f^^ zu verletzen, zu töten.

f^^ verletzend, boshaft, streng gegen (—«).

m. Raubtier.

f^^f^«g u. otJ'JJ m. = vor. m.

ff^,ff^f?T8chlucksen; p.;?.fff^7Tn. das

Schlucksen.

ffIRT y- fffl\Wr f' = ^or. p.p.

ff^ der Laut einer Kuh zu ihrem Kalbe;

mit cR"!^ den Laut hin ausstofsen.

ff^"f^ m. der Laut hin.

ff^Tw. die Asafötida-Pflanze; n. das Harz

ders.

ff^"5r u. oefi Mennig o. Zinnober.

fff%^ m. , "^T /. N. eines Rdkshasa u.

seiner Schwester.

ffng" mit '^ umherschweifen.*

L ff c^ (s. 1- VI) gesetzt, gestellt, gelegt;

befindlich in (Z/Oc); eingerichtet, be-

stimmt; ordentlich, gehörig, erspriefs-

lich, günstig, zuträglich, gut gegen o.

für (Dat., Loc, Gen. o. —«). f.
"^

s. bes. — n.dsis Gute, Glück, Wohl, Heil.

2. ff^t (s. 1. ff) getrieben, angeregt.

ff<T«RT wohlthuend, nützend.

fffföRTH wohlwollend.

ff cT«fiT'R|T /• das Wohlwollen, nur Instr.

fffl^T^, «^^RTfr^ w. o^ = fffT^ji^.

fffflT^J^ der die Opferspeise aufgestellt

hat 0. dem sie aufgestellt ist.

ff<T^f% f- gute Absicht; Adj. wohl-

meinend.

ffcif^T'^ gute Freunde habend.

ffTT^^'T n. guter Rat.

ffcT^^ Gutes 0. Nutzen bringend.

ffffT /• best. Adern; Damm.

ffrfT^^ m. Durchbruch eines Dammes.

ffffXf^«^ jemd. (Gen.) Gutes wünschend.

ffcflff<T gut und böse ; n. Nutzen und

Schaden, Wohl und Wehe.

fff?f /. (—0) Sendung, Auftrag.

ff^^^H" /• Wohlwollen für (—<>).

ff^p4«i^ Gutes wünschend, wohlwollend.

Abstr. of^f f.

ff^T'T^'ir f' gute Unterweisung, T. eines

Fabelbuchs.

ff^, ff^T^ u. ff^ s. 2. fj.

ffnTT^ ^' N. eines Baumes.

ff*'"^ w. ein Hindu.

f^«-^^H w- Hindustan.

ff"^W w- Schaukel.

ff^ m. Treiber, Anreger.


